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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum Studienfach "Slavische Philologie"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 48 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS)..............................................2713

B.Slav.102: Basismodul Slavistische Linguistik (6 C, 6 SWS)..........................................................2714

B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft (4 C, 4 SWS)....................................... 2718

B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik (6 C, 6 SWS)..................................................... 2719

B.Slav.105: Aufbaumodul I Slavistische Literaturwissenschaft (8 C, 6 SWS)...................................2721

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS).................................................... 2722

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)..................................2724

B.Slav.108: Landeswissenschaften (9 C, 6 SWS)............................................................................ 2725

b) Wahlpflichtmodule

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module im
Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 6 SWS)........................................................ 2731

B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)..................................................... 2732

B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 6 SWS)...................................................... 2733

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)......................................................... 2739

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)...................................................... 2740

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)....................................................... 2741

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).................................................2744

B.Slav.142: Sprachpraxismodul Tschechisch II [B1] (9 C, 9 SWS).................................................. 2745

B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).................................................... 2746

B.Slav.152: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [B1] (9 C, 9 SWS)..................................................... 2747

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)....................... 2748

B.Slav.162: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [B1] (9 C, 9 SWS).........................2749

B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).................................................... 2750
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B.Slav.172: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [B1] (9 C, 9 SWS)..................................................... 2751

aa) Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb) Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa. bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. Es sind in diesem Falle und im erforderlichen Umfang (max. 18 C)
Sprachpraxis-Module einer anderen slavischen Sprache zu absolvieren.

cc) Im Ausland erbrachte Sprachpraxisveranstaltungen

In Modulen der Sprachpraxis werden auch im slavischsprachigen Ausland absolvierte Sprachkurse
angerechnet.

dd) Propädeutika Russisch und Polnisch

Wird Russisch oder Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse in der gewählten Sprache
geringer als Niveau A1 (GER), dann muss zuvor das entsprechende Propädeutikum
Sprachpraxis (B.Slav.120 oder 130) erfolgreich absolviert werden. Die Propädeutika können im
Professionalisierungbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) eingebracht werden.

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fach-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende im Studienfach "Slavische Philologie" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen fachwissenschaftliche Module im Umfang von 12
C sowie ein sprachpraktisches Modul mit Bezug auf eine zweite zu erlernende slavische Sprache (also
nicht dieselbe Sprache, die als einzige slavische Sprache im Kerncurriculum absolviert wird) im Umfang
von 6 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Bei der Wahl von
Russisch oder Polnisch als zweite zu erlernende Sprache gilt: 1. Liegen keine oder sehr geringe (geringer
als A1) Vorkenntnisse in der gewählten Sprache vor, ist zuvor zu dieser Sprache das Propädeutikum
(B.Slav.120 bzw. 130) zu absolvieren. 2. Liegen in der gewählten Sprache Vorkenntnisse vor, die höher
sind, als die zu ihr angebotenen konsekutiven Stufen der Curricula voraussetzen, dann kann zu dieser
Sprache das Korrektivmodul (B.Slav.124 oder 134) absolviert werden.

a) Fachwissenschaftliche Module

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.191: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)................................................ 2753

B.Slav.192: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)..............................2754

b) Sprachpraktisches Modul

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.193: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (6 C, 6 SWS).............................................................. 2755

B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2] (6 C, 3 SWS)...................................................2734

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 2 SWS)....................................................2742
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3) Slavistisches Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

a) Wahlmodule für Studierende aller Studiengänge und -fächer

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Standards der Informationskompetenz sowie

fachspezifische Ressourcen und Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens.

Sie können

• ihren Informationsbedarf formulieren und unter Nutzung verschiedener

Ressourcen und effektiver Suchstrategien effizient recherchieren;

• die gefundenen Informationen bewerten und bedarfsgerecht auswählen;

• die gewonnenen Erkenntnisse und Quellen effektiv verarbeiten und verwalten;

• wissenschaftlich transliterieren und fachgerecht zitieren.

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden grundlegende fachliche

Methoden wissenschaftlicher Arbeit anwenden. Sie sind sich ihrer Verantwortung bei der

Nutzung und Weitergabe von Informationen bewusst.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Protokoll, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, den

Inhalt der zu protokollierenden Veranstaltung zu erfassen und diesen nachvollziehbar,

sachlich richtig und in angemessener Form zusammenzustellen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102: Basismodul Slavistische Linguistik

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der slavistischen Sprachwissenschaft:

• sie können die Begriffe „Sprache" und „Sprachen" einordnen, definieren, deren

verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff „Grammatik" in seinen verschiedenen Verwendungsweisen

im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavistischen Linguistik.

2. Die Studierenden erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung der

slavischen Einzelsprachen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die slavistische Linguistik

Inhalte:

1. Einführung in die slavistische Linguistik (Vorlesung)

2. Einführung in die slavistische Linguistik (Begleitübung)

4 SWS

Prüfung: Protokoll, unbenotet 3 C

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll, unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltungen nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes ungerade Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102-1: Einführung in die slavistische Linguistik

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der slavistischen Sprachwissenschaft:

• sie können die Begriffe „Sprache" und „Sprachen" einordnen, definieren, deren

verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff „Grammatik" in seinen verschiedenen Verwendungsweisen

im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavistischen Linguistik. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die slavistische Linguistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die slavistische Linguistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Protokoll, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes ungerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102-2: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung der

slavischen Einzelsprachen benennen und charakterisieren. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes ungerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über visuelle und narrative filmische

Verfahren. Sie werden befähigt, diese Verfahren in filmischen Beispielen zu

identifizieren und ihre Funktion innerhalb des Sinnaufbaus des Films zu bestimmen. Sie

erwerben Kenntnisse über intermediale Beziehungen zwischen Film und Literatur. Im

zweiten Teil des Moduls erwerben die Studierenden einen Überblick über die Epochen

der slavischen Literaturen und werden in die Lage versetzt, die behandelten Texte

sowohl zu einer Epoche als auch zu einer Nationalliteratur in Bezug zu setzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Filmanalyse (Proseminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Epochen der slavischen Literaturen (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die von ihnen erworbenen Kenntnisse über medienspezifische

und medienübergreifende Verfahren nachweisen. Sie sollen in der Lage sein, die

Verfahren anhand ausgewählter Filmabschnitte zu erkennen und zu interpretieren.

Darüber hinaus sollen sie die Epochen der slavischen Literaturen unterscheiden und

einen literarischen Text einer bestimmten Epoche zuordnen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zu den

Teilgebieten (1) Phonetik/Phonologie und (2) Morphologie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• die lautliche Seite der Sprache beschreiben und theoretisch erfassen;

• die Bildung der Laute (Artikulation) nachvollziehen und deren Realisierung im

Redefluss beschreiben;

• den Phonembestand der slavischen Sprachen charakterisieren;

• prosodische Einheiten bestimmen und beschreiben;

• Wortakzent und Satzintonation definieren;

• elementare phonologische Analysen durchführen.

Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls ferner:

• den Wortbegriff explizieren, Wortstruktur erkennen und morphologisch

beschreiben;

• den Morphembegriff verorten und definieren;

• grammatische von lexikalischen Bedeutungen unterscheiden;

• Flexions- und Derivationsmorphologie voneinander trennen und diese beiden

Bereiche sowohl definieren als auch an Beispielen demonstrieren;

• morphologische Kategorien aufzählen und zuordnen;

• morphologische Paradigmatik definieren, einordnen und illustrieren;

• Flexionsmorphologie als mögliche Grundlage des innerslavischen Vergleichs

erkennen, charakterisieren und anwenden;

• morphologische Analysen durchführen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Phonetik/Phonologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Morphologie (Vorlesung) 2 SWS

3. Morphologie (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (zu beiden Themen) (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu den

Teilgebieten Phonetik/Phonologie sowie Morphologie besitzen. Sie kennen

• Laute

• Phoneme

• prosodische Einheiten

• Wortakzent

• Satzintonation

sowie
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• Wort

• Wortstruktur

• Morphem

• grammatische und lexikalische Bedeutung

• Flexions- und Dervationsmorphologie

• morphologische Kategorien

• morphologische Paradigmatik

Die Studierenden demonstrieren ferner ihre Befähigung zu phonologischen und

morphologischen Analysen an Sprachdaten verschiedener slavischer Sprachen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes gerade Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Slav.105

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.05.2013/Nr. 9 V4-SoSe13 Seite 2721

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105: Aufbaumodul I Slavistische Literaturwissenschaft
English title: Advanced Module I Slavic Literary Studies

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und ihrer

Funktion. Sie werden befähigt, diese Kenntnisse auf Textbeispiele aus einer slavischen

Literatur anzuwenden. Sie werden befähigt, anhand der literarischen Verfahren

literarische Texte zu analysieren und ihren interpretativen Gehalt zu erschließen.

Sie erschließen sich ein Grundkorpus an epochentypischen oder die jeweilige Kultur

prägenden Texten der slavischen Literaturen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen

(Proseminar)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur {bosnisch-kroatisch-

serbischen, bulgarischen, polnischen, russischen, tschechischen, ukrainischen}

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die erworbenen Kenntnisse über literarische Verfahren

nachweisen. Sie sollen in der Lage sein, in kurzen Textausschnitten die in ihnen

vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie sollen fähig sein, die Funktion

dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

1.: Elementare Lesefähigkeit (mindestens A1) in

einer slavischen Sprache;

2.: Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der

slavischen Sprache, zu der die Einführung in die

Nationalliteratur gewählt wird

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zur Syntax

vor dem Hintergrund slavischer Sprachdaten. Sie erlangen Einsicht in generelle

linguistische Zusammenhänge.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• nachvollziehen, dass menschliche Sprachfähigkeit wesentlich auf der

systematischen Verknüpfung von Einheiten beruht;

• die Begriffe Grammatik, Syntax und Lexikon verstehen, definieren und miteinander

vor dem Hintergrund einer Theorie der Sprache in Beziehung setzen;

• Syntax als Vermittlungsinstanz zwischen der lautlichen und der Bedeutungsseite

sprachlicher Ausdrücke einordnen;

• die syntaktischen Einheiten Wortform, Phrase und Satz bestimmen und in

syntaktischen Analysen anwenden;

• einfache und komplexe Sätze erkennen, beschreiben und syntaktisch analysieren;

• den Syntaxbegriff in der traditionellen Grammatik mit dem in der modernen

Grammatiktheorie vergleichen, beide abgrenzen und bewerten.

Die Studierenden erlangen Wissen bezüglich der Gemeinsamkeiten und spezifischen

Züge der Syntaxen slavischer Sprachen. Sie erwerben die Kompetenz, Phrasen und

Sätze syntaktisch zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Syntax (Seminar)

 

2 SWS

2. Syntax (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu

Grammatik, Syntax und Lexikon besitzen, und dass sie spezifische Aspekte dieser

Kenntnisse in Form eines Referats anschaulich präsentieren sowie in fachgerechter

Form schriftlich darlegen können. Sie demonstrieren unter anderem, dass sie

imstande sind, Grenzen der traditionellen Syntax aufzuzeigen und Vorzüge moderner

Syntaxbetrachtung darzustellen. Die Studierenden weisen insbesondere nach, dass sie

Phrasen und Sätze syntaktisch analysieren können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes gerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissen-
schaft

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen das in Aufbaumodul I Slavistische Literaturwissenschaft

erworbene Wissen über literarische Verfahren durch die Analyse literaturgeschichtlich

wichtiger literarischer Werke aus einer slavischen Nationalliteratur. Sie sollen die

Fähigkeit erwerben, die Rolle der behandelten literarischen Texte innerhalb der

Nationalliteratur sowie innerhalb ihrer Gattungstradition einzuschätzen. Sie werden

befähigt, Aussagen sowohl über gattungsspezifische Merkmale der Texte als auch über

die spezifische Anwendung literarischer Verfahren in diesen Texten zu machen. Sie

lernen die Gattungs- und Epochenspezifik literarischer Verfahren kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar zur slavischen Versdichtung/Versdramatik

 

2 SWS

2. Proseminar zur slavischen Prosa/Prosadramatik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (in einem der beiden Proseminare) (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, mit Hilfe des in Aufbaumodul I Slavistische

Literaturwissenschaft erworbenen Wissens zu literarischen Verfahren ausgewählte

Texte aus einer Nationalliteratur zu analysieren und zu interpretieren. Sie sollen

Kenntnisse über Epochen als Konstituenten der literarischen Entwicklung und über

literaturgeschichtlich wichtige Werke aus verschiedenen Epochen einer Nationalliteratur

nachweisen. Darüber hinaus sollen sie in der Lage sein, gattungsspezifische Merkmale

zu erkennen und anhand dieser Merkmale Texte in eine bestimmte Gattungstradition

einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester wenigstens eines der Proseminare

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108: Landeswissenschaften

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen

über die Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie erlernt

werden können. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden

zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende politische,

ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen der drei großen

Kulturräume der Slavia (Südost-, Ostmittel- und Osteuropa). Sie ergänzen auf diese

Weise ihre im weiteren Studium erworbenen literaturwissenschaftlichen, linguistischen

und sprachpraktischen Kenntnisse und erlangen in den genannten Bereichen eine

grundlegende Südost-, Ostmittel- sowie Osteuropakompetenz. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Südosteuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Bulgariens (1 SWS)

2. Landeskunde Bosniens, Kroatiens und Serbiens (1 SWS)

 

2 SWS

2. Ostmitteleuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Polens (1 SWS)

2. Landeskunde Tschechiens (1 SWS)

2 SWS

3. Osteuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Russlands (1 SWS)

2. Landeskunde der Ukraine (1 SWS)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem

ausgewählten landeskundlichen Thema in Bezug auf die drei großen Kulturräume der

Slavia die jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in

den fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester wenigstens eines der Teilmodule

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

150
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen

über die südslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische

Philologie erlernt werden können. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen

in Südosteuropa bzw. in Bulgarien und Bosnien-Herzegowina/Kroatien/Serbien.

Sie erlangen auf diese Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende

Südosteuropakompetenz. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Bulgariens (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde Bosniens, Kroatiens und Serbiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Bulgarien sowie Bosnien-Herzegowina/Kroatien/

Serbien die jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in

den fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen

über die westslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische

Philologie erlernt werden können. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Ostmitteleuropa bzw. in Polen und der Tschechischen Republik. Sie erlangen auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Ostmitteleuropakompetenz. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Polens (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde Tschechiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Polen sowie die Tschechische Republik die

jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in den

fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen

über die ostslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische

Philologie erlernt werden können. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Osteuropa bzw. in der Russischen Föderation und der Ukraine. Sie erlangen auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Osteuropakompetenz. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Russlands (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde der Ukraine (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf die Russische Föderation bzw. die Ukraine die

jeweils relevante Fachliteratur zusammenstellen und auswerten können. Sie zeigen

ferner, dass sie die gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und

in angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich

darzulegen imstande sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+]

11 C
11 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie beherrschen das russisch-

kyrillische Alphabet. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der russischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

154 Stunden

Selbststudium:

176 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch (A1+) (Sprachkurs)

 

8 SWS

2. Ferienintensivkurs Russisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

elementare Kenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen

dabei u.a., dass sie das russisch-kyrillische Alphabet beherrschen, alltägliche Ausdrücke

und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.123
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Modul B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.122 oder äquivalent 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Korrektive Sprachpraxis Russisch

Inhalte:

1. Independent Studies

2. Blockkurs "Korrektives Russisch (C2)"

3. Independent Studies II

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

russische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie praktisch alles mühelos

verstehen, Informationen aus verschiedenen Quellen zusammenfassen, Begründungen

und Erklärungen zusammenhängend wiedergeben und auch bei komplexeren

Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich machen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.123 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau (GER-Niveau A2)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.129
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Modul B.Slav.129: Wirtschaftsrussisch [C1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fähigkeit

erworben, Geschäftskorrespondenz und Geschäftsgespräche in russischer Sprache

auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu führen.

Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für das

russischsprachige Handels- und Geschäftslebens erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschaftsrussisch 1  (Übung)

 

2 SWS

2. Wirtschaftsrussisch 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Geschäftsgespräche zu führen sowie aktive und passive fachsprachliche

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

in der Lage sind, Geschäftskorrespondenz in russischer Sprache zu führen (Niveau C1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie weisen nach, dass sie sich

im russischen Handels- und Geschäftsleben grundlegend selbständig ausdrücken und

verständigen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Polnisch (A1) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen vorstellen sowie auf einfache

Art kommunizieren können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.131
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Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.132
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Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Korrektive Sprachpraxis Polnisch

Inhalte:

1. Independent Studies

2. Blockkurs "Korrektives Polnisch (C2)"

3. Independent Studies II

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie praktisch alles mühelos

verstehen, Informationen aus verschiedenen Quellen zusammenfassen, Begründungen

und Erklärungen zusammenhängend wiedergeben und auch bei komplexeren

Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich machen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Slav.141
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.142
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142: Sprachpraxismodul Tschechisch II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der tschechischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie die tschechische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau B1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.151
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.152
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.161
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.162
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.171
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Ukrainisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.172
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.180: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Ost-
europa

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ihre vorab

erworbenen Kenntnisse über Gesellschaft, Kultur, Literatur und/oder Sprache des

Ziellandes/der Zielregion praktisch und vor Ort erprobt und vertieft. Die Studierenden

können über die Prozesse des Fremdverstehens sowie die eigene interkulturelle

Kompetenz reflektieren und haben Erfahrungen in dem Land/der Region gewonnen,

deren (Amts-) Sprache sie erlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Lehrveranstaltung (Übung, Seminar) 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie relevante Aspekte bzw. Themenstellungen im

Rahmen der vorbereitenden Lehrveranstaltung in Form eines Referats überzeugend

darstellen und präsentieren können.

3 C

Lehrveranstaltung: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Osteuropa

(Exkursion)

Prüfung: Reisetagebuch (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Im Reisetagebuch führen die Studierenden aus, wie sie die Auslandsexkursion

(oder Teile davon) persönlich erlebt und verarbeitet haben, welche Ereignisse

ihnen besonders wichtig erschienen und welche Eindrücke sie gewonnen haben.

Insbesondere stellen sie auch dar, welchen fachlichen Gewinn sie aus der Exkursion

gezogen haben (Kenntnisse zu Gesellschaft, Kultur, Literatur, Sprache).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse der Sprache des Ziellandes/der

Zielregion mindestens auf Niveau A2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

je nach Angebotsmöglichkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Slav.191
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.191: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden spezifische Kenntnisse zu

Teilgebieten der slavistischen Sprachwissenschaft, z.B. zu Lexikon, Morphosyntax,

den Schnittstellen zwischen dem Sprachsystem und anderen (mentalen) Systemen

(des Menschen), zu Aspekten der Sprachverwendung o.ä., erworben. Die Studierenden

verfügen außerdem über spezielle vertiefte analytische Fähigkeiten auf dem Gebiet der

slavistischen Linguistik. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

 

2 SWS

2. Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik 2 SWS

Prüfung: je 1 Referat (ca. 20 Min.) pro Seminar sowie 1 Hausarbeit (in einem der

beiden Seminare) (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie spezifische Kenntnisse zu Teilgebieten der

slavistischen Sprachwissenschaft besitzen und präsentieren diese in anschaulicher

Weise mündlich. Sie weisen ferner nach, ein spezifisches Thema der slavistischen

Linguistik in wissenschaftlich angemessener Form schriftlich bearbeiten und darstellen

zu können, wobei sie spezielle analytische Fähigkeiten demonstrieren, die sie durch die

Teilnahme an der Diskussion im Seminar und Lektüre erworben haben. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104, B.Slav.106

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.192: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissen-
schaft
English title: Specialization Module Slavic Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen eine zweite slavische Nationalliteratur kennen und können sich

darin orientieren. Der Zugang erfolgt über die Lektüre von epochenspezifischen Texten,

wobei die Studierenden die Fähigkeit, eigenständig Texte zu analysieren, erwerben

sollen. Dazu gehört das Gegenüberstellen und Vergleichen von literarischen Epochen,

das Anwenden von literarischen Grundverfahren, sowie die Textinterpretation unter

Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zu einer zweiten slavischen

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Proseminar zu einer zweiten slavischen Nationalliteratur 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind, einen

literarischen Text mit Hilfe des erworbenen Fachwissens zu analysieren. Dazu gehören

die Interpretation des literarischen Werks sowie, das Formulieren von Grundthesen

unter Einbezug von wissenschaftlichen Texten und Theorien. Darüber hinaus sollen sie

ihre Kenntnisse in Bezug auf die Epochenspezifika nachweisen, indem sie literarische

Texte mithilfe von bestimmten Kriterien den entsprechenden Epochen zuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105, B.Slav.107

Lektürefähigkeit (A2) in der slavischen Sprache, zu

der die Veranstaltungen gewählt werden

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes WiSe; 2.: WiSe oder SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.193: Vertiefungsmodul Sprachpraxis

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen Sprache.

Dies dient der vertieften fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und

literaturwissenschaftlicher Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Einsemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121ff. (nicht Propädeutika)

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25


